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Können sich kleinere und mittlere Unternehmen die Transformation der Wirt-
schaft hin zu Klimaneutralität, Nachhaltigkeit, Umbau der Geschäftsmodelle 
etc. leisten? Oder – noch provokanter gefragt – können sie es sich leisten, 
hier nicht zu investieren?

Die rechtlichen und regulatorischen Anforderungen werden fast im Jahres-
rhythmus grundlegend angepasst und machen auch vor dem Mittelstand nicht 
halt. Die Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) und die Taxono-
mieverordnung sind zwei wesentliche Rechtsakte, mit denen sich auch kleinere 
und mittlere Unternehmen und deren Abschlussprüfer*innen kurzfristig näher 
auseinandersetzen müssen.

Dieses Buch gibt einen praxisorientierten Überblick über die relevanten recht-
lichen Grundlagen und die neuen regulatorischen Anforderungen an die Nach-
haltigkeitsberichterstattung. Es stellt die möglichen Auswirkungen auf die Rech-
nungslegung und Finanzberichterstattung kleiner und mittlerer Unternehmen 
dar. In dieser aktualisierten Aufl age sind alle praxisrelevanten Umsetzungshin-
weise ergänzt und bestehende Auslegungen an die Neuerungen angepasst.

Aus dem Inhalt:
• Politische und fachliche Hintergründe (Sustainable Development Goals, 

Pariser Klimavereinbarung, Europäischer Green Deal, Deutsche Nachhaltig-
keitsstrategie)

• Nachhaltige Rechtsakte für den Mittelstand
• Die gegenwärtigen Anforderungen an die Berichterstattung gemäß 

Taxonomieverordnung
• Die neuen Europäischen Anforderungen an die Nachhaltigkeitsberichterstat-

tung:
-  Wo und wie ist zu berichten?
-  Welche Aufgaben hat der Aufsichtsrat?
-  Welche Aufgaben kommen auf Wirtschaftsprüfer*innen zu?
-  Wie kann die Umsetzung erfolgen?
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